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Jedes Jahr wird vor dem Sommer-
lager das benötigte Material von 
unserem sorgsamen Materialteam 
ausgegeben.

Die Termine für die Materialaus- und 
Materialrückgaben betreffen alle La-
gerteilnehmerInnen der GuSp, CaEx 
und RaRo. Bitte diese Termine eben-
so wie die Sommerlagertermine sel-
ber im Kalender zu vermerken.

Materialausgaben/Materialrückgaben
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Materialausgaben

WiWö	 05.07.2024	 16.00 Uhr

GuSp KöHö	 05.07.2024	 16:30 Uhr

GuSp RE	 05.07.2024	 18.00 Uhr

GuSp RS	 01.08.2024	 18.00 Uhr

CaEx	 05.07.2024	 19:00 Uhr

RaRo	 01.08.2024	 20:00 Uhr

Materialrückgaben

WiWö	 24.07.2024	 19.00 Uhr

GuSp KöHö	 19.07.2024	 16:30 Uhr

GuSp RE	 19.07.2024	 18.00 Uhr

GuSp RS	 22.08.2024	 18.00 Uhr

CaEx	 19.07.2024	 19:00 Uhr

RaRo	 22.08.2024	 20:00 Uhr

Bitte beachten: Die Uhrzeit stellt den Beginn der Aus- bzw. Rückgabe dar, bitte rechtzeitig davor eintreffen!

Sommerlager-Termine 2024
Rauhenstein	 05. bis 15.08., WOIDLA, Waldviertel 

CaEx			   06. bis 13.07., Deutschland

RaRo			   05. bis 15.08., WOIDLA, Waldviertel



Scout Shop: Pfadfinderausrüstung
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Scout Shop online
Uniform und Ausrüstungsgegenstände können unter
www.pfadfinder.at/scoutshop direkt online bestellt werden.
(dort finden Sie auch Größentabellen und weitere wichtige Informationen)

„Badener“ Scout Shop
Im Pfadfinderheim sind folgende Artikel jeweils vor und nach der Heim-
stunde bei den Leiter*innen Ihres Kindes gegen Barzahlung erhältlich:

Halstuch: Gruppe Baden	 12,00 EUR

Halstuch: Österreich, Niederösterreich	 9,50 EUR

Halstuchknoten aus rundem Lederband	 5,00 EUR

Abzeichen: PPÖ, Austria	 2,00 EUR

Abzeichen: WAGGGS, WOSM	 3,00 EUR

Abzeichen: NÖ-Wappen	 3,00 EUR

Abzeichen: Gruppen-Band (Baden, grün)	 0,50 EUR

Bereitschaftstasche (blau)	 20,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Kappe (blau)	 8,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Baseball-Kappe (schwarz, mit Lilie)	 9,00 EUR

Wichtel & Wölflinge T-Shirt (blau mit Logo)	 18,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Schritt für Schritt	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Mein Weg zum 1. Stern	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Mein Weg zum 2. Stern	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Spezialabzeichen	 5,00 EUR

Guides & Späher Heft: Joker	 9,00 EUR

Guides & Späher Heft: Schritt für Schritt	 3,00 EUR

Guides & Späher Heft: Meine Schritte zum Versprechen	3,00 EUR

Guides & Späher Heft: Technix	 25,00 EUR

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leiter*innen Ihres 
Kindes oder das Scout Shop-Team: scoutshop@ontrail.at



Am letzten April-Wochenende fand 
nach Jahren wieder „Die Nudel“ 
statt. Das Kernteam plante dieses 
Fest als Revival, um zu sehen, wie 
das Angebot angenommen werden 
würde und wurde zufriedengestellt. 

Zu Essen gab es Nudeln mit Saucen, 
die dankenswerterweise von Eltern, 
Freund*innen und Pfadfinder*innen 
gespendet wurden. Es zeigte sich 
ein leichter Überschuss an veganen/
vegetarischen Saucen, weshalb am 
Samstag nochmals 8 kg Faschiertes 
zugekauft und zu Bolognese verar-
beitet werden mussten. 

Dank des guten Wetters war der Gar-
ten das ganze Wochenende über gut 
gefüllt. Am Samstagabend übernah-
men die Ranger & Rover die Bar und 
bescherten mit kreativen Kreationen 
einen schönen Abend. Auch einige 
Wichtel & Wölflinge arbeiteten fleißig 
mit, vor allem beim Verkaufen der 
Tombola-Lose. Samstagabend und 
Sonntagmittag gab es jeweils eine 
Tombola-Ziehung mit Preisen, die 
von lokalen Geschäften und Firmen 
gesponsert wurden. 

Herzlichen Dank an all unsere Besu-
cher und Besucherinnen!

Die Rückkehr der Nudel – WOW!
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Eigentlich wollten wir nur ein ent-
spanntes Wochenende gemeinsam 
verbringen, ohne in unnötiges Dra-
ma hineingezogen werden .... 

Tja, da haben wir die Rechnung ohne 
die Barbies und Kens gemacht, die 
auf einmal wieder vor uns standen 
und um unsere Hilfe baten. Da wir 
schon wussten, dass Ken im Mo-
ment böse ist und nichts mit den 
Barbies zu tun haben wollte, wunder-
te es uns sehr, dass hier einer vor uns 
stand, der nicht nur gut war, sondern 
uns auch sagen konnte, wie wir an-
dere Kens wieder bekehren können. 
Da dieser Ken zwar wusste, dass 
man einen Tanz aufführen muss, 
aber die Erinnerung daran verloren 
hatte, mussten wir zuerst die Dance-
Moves einsammeln und sie in die 
richtige Reihenfolge bringen.

Nach einer Stärkung und Liedern 
und Spielen am Lagerfeuer, konnten 
wir sehen, wie sich der uns bekannte 
böse Ken in den Wald schlich. Uner-
schrocken folgten wir ihm, um ihn 
durch unsere Tanzbewegungen wie-

der „gut“ zu machen. Doch im Wald 
warteten weitere Barbies und Kens 
auf uns, die uns vor knifflige Aufga-
ben stellten, die es erstmal zu lösen 
galt. Schlussendlich trafen wir den 
bösen Ken bei einer Tanzparty und 
forderten ihn zu einem Dance-Battle 
heraus, dass wir durch den Tanz, den 
wir im Laufe des Tages erlernt ha-
ben, eindeutig für uns entscheiden 
konnten.

Am nächsten Tag stattete uns der 
nun gute Ken einen Besuch ab, in 
dem er sich abermals für unsere 
Hilfe in der Nacht bedankte und lud 
uns ein auf die von uns gestalteten T-
Shirts und Sackerl eine Botschaft zu 
schreiben, die ihn immer daran erin-
nern wird, dass er „Kenug“ ist.

Obwohl unser Hüttenwochenende 
somit deutlich turbulenter war als 
geplant, konnten wir mit dem guten 
Gefühl heimkehren, eine gute Tat für 
die Kens und Barbies vollbracht zu 
haben.

Text: Katrin Ecker

Bandarlog – Hüttenwochenende
5



Am Wochenende vom 25. auf den 
26. Mai haben sich die Guides & 
Späher Rauhenstein auf unserer 
Hütte für ein Abenteuer im Wald 
getroffen. 

Nachdem uns die Waldwesen Kiki 
und ihr Kaka willkommen hießen, 
luden sie uns gleich für ihre Hoch-
zeit beim Mutterbaum ein. Für die 
Hochzeit haben wir uns Blättermas-
ken und Blätterkonfetti gemacht. Auf 
einmal kommen Kiki und Kaka ganz 
aufgebracht zu uns, der Mutterbaum 
hat seine Energie verloren, weil die 
Menschen den Wald verschmutzen, 
doch nur der Mutterbaum kann eine 
Blätterhochzeit vollziehen! So mach-
ten sich die GuSp daran, in verschie-
denen Workshops die Energie für 
den Mutterbaum zu sammeln. Dies 
funktionierte so gut, dass am Abend 
bei Steckerlbrot, Marshmallows und 
stetigen Besuchen durch den hütten-
eigenen Fuchs „Jamal“ schon die fer-
tig aufgeladenen Energiegläser prä-
sentiert – und zum Baum gebracht 
werden – konnten.

Die Ruhe währte allerdings nicht 
lange: plötzlich stritten sich zwei 
Waldwesen so heftig, dass der Weg 

zum Mutterbaum versperrt wurde. 
Die GuSp machten in der Dunkelheit 
auf den Weg durch den Düsterwald, 
vorbei an verschiedenen gruseligen 
Waldwesen und kniffligen Aufgaben, 
um die Energie zum Mutterbaum zu 
bringen. Mutig wie unsere GuSpis 
sind, haben sie diese Aufgabe ge-
meistert und der Mutterbaum war 
wieder voll Energie, dass am nächs-
ten Tag Hochzeit gefeiert werden 
konnte. Zur Feier des Tages wurde 
noch eine aufregende Rutschpartie 
Hugalele gespielt.

Text: Magdalena Kinzer
Fotos: Magdalena Kinzer & Gregor Rabong

Im Wald sind die Blätter los!
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„Im Wettkampf haben wir wacker 
gestritten, so waren wir ja auch die 
dritten.

Ein starkes Band hat uns verbunden, 
so drehten wir auch unsere Runden.

Kein Wind und Regen kann uns er-
schüttern, wir schlafen fest und 
ohne zittern.

Trotz Funkenregen und lautem Knall 
kann man sagen, das Essen war 
wundervoll.“

Im Jahr 2024 hat es die Königs-
höhle nach längerer Pause wieder 
geschafft sich dem PWK anzuschlie-
ßen und neue Kontakte zu anderen 
Gruppen aufzubauen bzw. bestehen-
de Bande zu erneuern.

Bei einem spannenden Programm 
von Knoten bis Schwimmen, bei Re-
gen und Sonnenschein, bei Kalt und 
Warmverpflegung war alles dabei.

Der allgemeine Höhepunkt war wohl 
das Schlafen im selbst gebauten Un-
terschlupf abseits der Lagerwiesen. 
Doch nach den anstrengenden Ta-
gen ist den meisten nicht mal aufge-
fallen, dass es in der Nacht geregnet 
hat. Das spricht wohl dafür, dass die 
Unterschlüpfe gut gebaut waren.

Für uns heißt es nun wieder Lernen 
und Trainieren in Vorfreude auf das 
nächste Mal.

Köningshöhle – Patrullenwettkampf
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Einrichtungshaus Schwarzott · Wienerstr. 13–21 · 2500 Baden  
Tel: 02252 89 534 · einrichtungshaus@schwarzott.at · www.schwarzott.at



Am 23.05.2024 durften die Rau-
henstein-Oldies Ines, Thomas 
und Jakob wieder einmal frische 
Leiter*innen-Luft schnappen und 
konnten bei der Knoten und Bünde-
Heimstunde aushelfen.

Nachdem wir den Kids pädagogisch 
wertvolle Spiele gezeigt hatten, 
Stichwort „Pogooo“, ging es medias 
in res!

Die drei Patrullen stellten drei Drei-
beine auf drei Beinen auf, aus denen 
wir dann eine Schaukel und einen 
Hängesessel gebaut haben. Man-
ches muss vor dem Lager noch op-
timiert werden, vor allem die Tragfä-
higkeit der Sesselbespannung, aber 
am Ende hoffen wir Oldies, ihr hattet 
Spaß, habt was gelernt und werdet 

am diesjährigen Landeslager „Woid-
la“ die besten Bauten haben!

Text: Jakob Weigl

Ausgang der Geriatrie
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	Erzherzogin-Isabelle-Straße 66  •  2500 Baden 

 +43 / 22 52 / 430 18
	 +43 / 664 / 220 88 46

		 office@bauphysik-novak.at
	 www.bauphysik-novak.at

DI (FH) GERHARD NOVAK

- 2500 Baden
A 0660/623 72 81

• Spanisch und Englisch
• langjährige Erfahrung
• geduldig und motivierend
• Mama und Pfadfi nderin

J lernwerkstatt@elosito.at
jwww.elosito.atMag. Ursula Pfann-Winter



„Oh nein! Das Ramenrezept ist weg! 
Wie sollen die Pfadfinder*innen nun 
Ra(h)mengeschichten planen und 
Ramen kochen??!!“

In dieser Heimstunde kehrten die 
Ranger & Rover in die Zeit zurück, 
als sie noch Wichtel & Wölflinge und 
Guides & Späher waren, und nahmen 
an einem Stadtspiel teil. Doch dieses 
funktionierte nicht allzu gut, da es ja 
keine Zutaten für die Ra(h)menge-
schichte gab. Also nahmen sie die 
herausfordernde Aufgabe an, für alle 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder die 
Zutaten für Ramen vollständig wie-
derzufinden.

In ihrem Abenteuer trafen sie auf 
Briefe mit Geheimschriften, fremde 
Gestalten und schwierige Aufgaben, 
die bewältigt werden mussten.

Mit viel Konzentration, Pfadiskills und 
Teamwork gelang es den Rangern & 
Rovern alles Nötige für Ramen zu 
finden. Denn am Ende der Heldentat 
fanden sie fertig gekochte Ramen im 
Pfadfinderheim und stärkten sich mit 
einem großen, zufriedenen Lächeln.

Text: Lydia Brunner

Stadtspiel: Das Ramenrezept ist weg!
9



10

Kontaktliste 2023/24
Gruppenleitung
Elisabeth Hofer	 –	 gruppenleitung@ontrail.at
Jakob Weigl	 –	 gruppenleitung@ontrail.at

Vorstand
Veronika Schiller	 –	 vorstand@ontrail.at

 WiWö Bandarlog	 Dienstag, 17.45 bis 19.15 Uhr

Katrin Ecker	 –	 ecker.k@gmx.net

Katrin Ecker*, Lea Ecker, Sebastian Hartmann, Maximilian Schima, Jakob 
Schintzel, Emma Padaurek, Sofia Rohnefeld

 WiWö Graubruder	 Montag, 17.30 bis 19.00 Uhr
Markus Forsthuber	 0660 / 341 73 31	 friedrich.schieber@gmail.com
Theresa Weidinger 	 0660 / 548 10 17 	 theresa.weidinger@gmx.at

Markus Forsthuber*, Tessa Fosen, Paul Granadia, Max Mayer, Lisi Sadil
Fritz Schieber, Barbara Szambor, Theresa Weidinger

 WiWö Grünauge	 Freitag, 17.45 bis 19.15 Uhr 
Flora Novak	 0660 / 355 82 46	 flora.novak@live.at

Katharina Bruckmoser, Thomas Forsthuber, Pauline Husar, Sebastian Kram-
mer, Flora Novak*, Marlene Schima, Sophie Sommeregger, Isabella Stingl

 WiWö Scharfzahn	 Mittwoch, 17.45 bis 19.15 Uhr 

Ulli Ruttner	 0680 / 444 39 71	 ulrikeruttner@gmail.com

Carina „Nina“ Beier*, Markus Beier*, Antonia Hunyadi, Elias Haberl, Julius 
Manhardt, Lydia Brunner, Alvaro Schroll, Ulli Ruttner

*Truppleiter/Truppleiterin
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Kontaktliste 2023/24
 GuSp Königshöhle	 Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Lea Heilig	 0699 / 183 637 27	lea.heilig@ppoe.at

Katharina Haderer, Lea Heilig*, Lucia Herzog, Peter Luxbacher, 
Bruno Rotsch, Florian Brunner, Matthias Wiedhalm

 GuSp Rauheneck	 Montag, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Matthias Tarbuk	 0664 / 548 00 12	 matthias.tarbuk@ppoe.at

Simeon Ecker, Raphi Gruber, Elisabeth „Lilli“ Hofer, Matthias Tarbuk*, 
Ben Wiesmann, Corelie Scholz

 GuSp Rauhenstein	 Donnerstag, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Kontakt	 –	 rauhenstein@ontrail.at 

Gudrun „Gudi“ Drlicek, Magdalena „Leni“ Kinzer, Gregor Rabong, 
Stefan Rabong, Alvaro Schroll, Thomas Stadlbauer*

 	  
 CaEx Aqua		  Donnerstag, 19.00 bis 21.00 Uhr 

Markus Forsthuber	 0660 / 572 77 39	 markus.forsthuber@gmx.at 

Nina Beier, Stefan Eitler, Lukas Forsthuber, Markus Forsthuber*, Ronja Kok, 
Mara Schimunek

 CaEx Hydro		  Montag, 19.15 bis 21.00 Uhr 
Valentin Hartmann	 0678 / 122 24 07 	 valentin.hartmann90@gmx.at

Valentin Hartmann*, Marlene Kersten, Paul Kersten, Conny Völkerer

 RaRo		  Montag, 20.00 bis 21:30 Uhr 

Kontakt	 –	 raro@ontrail.at

Viktoria Giczi, Christine Grasl*, Johannes Kinzer, Michaela Laber, Jakob Weigl



Am 11. März lud das GruppenAus-
Bildungs-Team wieder einmal zu 
einem GAB-Heurigenabend ...

... und viele Leiter*innen kamen, um 
in gemütlicher Atmosphäre Antwor-
ten auf offene Fragen zu bekommen 
und sich auch einfach nur ein wenig 
auszutauschen.

Text: Renate Bischel
Foto: Felix Pfahler

GruppenAusBildungs-Abend
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Anfang März wurde in einem be-
merkenswerten Gemeinschaftspro-
jekt und mit unerbittlichem Arbeits-
einsatz der gesamte Gartenzaun 
der Pfadfinder-Hütte erneuert. 

Unter der durchdachten Planung 
und Koordination von Martin Rosdol, 
unserem ehemaligen Leiter und jet-
zigen Vorstandsmitglied, sowie der 
von ihm liebevoll genannten „Gesell-
schaft der Zaun-Begeisterten“, ge-
lang es innerhalb von nur zwei Tagen 
rund 70 Meter Zaun zu demontieren 
und durch österreichisches Lärchen-
holz zu ersetzen. Insgesamt wurden 
dabei eindrucksvolle 100 Arbeits-
stunden geleistet. Das Projekt um-
fasste nicht nur die Erneuerung des 
Zauns, sondern auch die Installation 
von zwei großen Toren für die Ein-
fahrten, dem Eingangstor zur Hütte 
und zum Kurpark.

Ein großes Dankeschön für die be-
eindruckende Einsatzbereitschaft 
geht an Martin Rosdol und seine 
Gesellschaft der Zaun-Begeisterten, 
bestehend aus Leiter:innen, Vor-
stands- und Gilde-Mitgliedern: Belli 
K., Michael H., Stefan R., Georg B., 

Martin M., Netti G. sowie Martin & 
Irina H. Ein besonderer Dank gebührt 
auch unserer Obfrau Veronika Schil-
ler für die Verköstigung der fleißigen 
Helfer:innen.

Text: Irina Hufnagl

Neuer Zaun für die Pfadfinder-Hütte



Spannend und lustig ging es beim iScout-Game 
zu, wo ein gemischtes Team aus Baden und un-
seren Freund*innen aus dem Pongau (rund 40 
Personen) sich den Aufgaben stellte.

Leiter*innen (ehemalige und aktive) und Gildemit-
glieder suchten nach  Angaben Orte bzw. Städte 
mittels Onlinerecherche, während andere sich den 
aktiven Aufgaben widmeten. Sportliches, Kreati-
ves und Interaktives sorgten für Spaß und einen 
wirklich unterhaltsamen Abend. Mit Platz 286 von 
600 weltweit teilnehmenden Gruppen lagen wir 
zumindest in der vorderen Hälfte – aber die Freu-
de am gemeinsamen Spielen, Tüfteln und Tun 
stand für uns alle im Vordergrund ... halt pfadilike!

Text: Annette Gruber 

iScout-Game



Ende April stand unser alljährlicher 
Hüttenputz an, und auch wenn wir 
mit weniger helfenden Händen als 
üblich starteten, haben wir den Tag 
gerockt! 

Jede:r, der/die da war, hat wirklich 
alles gegeben und sich ins Zeug 
gelegt. Es fühlte sich fast so an, als 
hätte jede:r von uns die Energie für 
zwei! So konnten wir nicht nur die 
Hütte durchputzen und wieder auf 
Vordermann bringen, sondern auch 
das Holzlager durchsortieren, den 
„Hugo“ (Werkzeugraum) ausmisten 
und auch die Feuerstelle und Koch-
stellen reinigen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dieses Jahr dabei waren und mit 
ihrem doppelten Einsatz diesen Tag 
möglich gemacht haben! Trotz der 
Herausforderungen haben wir ge-
zeigt, dass wir als Team vieles erle-
digen können.

Text: Irina Hufnagl

Hüttenputz
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Netti, Martin, Renate, Martin, Irina, Christian 
und Hicki. Nicht am Foto aber auch geholfen 
haben: Aga, Karoline, Conrad und Sepp.
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Am Wochenende vom 25. und 26. 
Mai öffneten sich die Tore beim 
Heurigen Ramberger in der Mühl-
gasse für unseren jährlichen Auf-
laufheurigen.

Der Auflaufheurigen in Zahlen:

58 Mitarbeiter*innen, in einer Alters-
spanne von 6 bis 84 Jahren haben 
263 Arbeitsstunden Vorort geleistet.

233 Sitzplätze wurden reserviert.

Mit 80 pikanten und 40 süßen Auf-
laufen von 51 Köch:innen, konnten 
wir unsere Gäste in gewohnter ge-
mütlicher Atmosphäre verwöhnen 
und so einen großartigen Reinerlös 
von 7.000 € zugunsten der Möwe 
und der Pfadfindergruppe Baden er-
zielen.

Unserer besonderer Dank geht an 
Familie Ramberger, die uns ihr Heuri-
genlokal zur Verfügung stellte, Fami-
lie Ceidl für das Borgen der Teller und 
dem Besteck, allen Mitarbeiter:innen, 
unseren Köch:innen und natürlich 
unseren Gästen.

Text: Angela Hudritsch
Fotos: Paul Martschini

Auflaufheuriger
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Team am Samstag Team am Sonntag



Am 7. Mai war Kathi Glöckel bei uns 
zu Gast und vermittelte uns ver-
ständlich Wissenswertes über Nut-
zen und Gefahren der „Künstlichen 
Intelligenz“. Ein besonders anschau-
liches Beispiel war ein Lied, das die 
„KI“ für diesen Abend geschrieben 
hatte!

Besinnlich ging es in der Karwoche 
zu. Als Einstimmung aufs Osterfest 
bereitete Hannes Texte und Inputs 
zum Thema „Was die Bibel zu rela-
xen, Ruhe und Rückzug sagt“ vor, 
Netti steuerte die Lieder zum Thema 
„Ruhe und Stille“ bei. Anschließend 
gab es ausreichend Zeit für persönli-
chen Austausch und Diskussion.

Pauls Fotostudio war an einem Gil-
deabend geöffnet: Wir wurden ins 
rechte Licht gerückt und von unserer 
„Schokoladenseite perfekt fotogra-
fiert. Unsere Fotowand im Gildeheim 
hat nun einige Porträtbilder mehr 
und auch für den privaten Gebrauch 
stellte sich Paul dankenswerterwei-
se zur Verfügung.

In gemischten Teams rätselten wir 
beim von Netti vorbereiteten Pub-
quiz. Fragen aus den verschiedens-
ten Wissensbereichen und Lieder-er-
raten ließen die Köpfe rauchen. (und 
auch die Lautsprecherbox, die ihren 
Dienst quittierte...) Wir gratulieren 
Christiane E. Gio und Fritz zum ver-
dienten Sieg. 

Mit großem Hunger besuchten 
wir beim Strudelheurigen unsere 
Pfadfinderfreund*innen in Bad Vös-
lau. Beim wirklich gut besuchten 
Fest konnten wir die verschiedens-
ten Strudelvarianten kosten, uns die 
Bäuche vollschlagen, damit etwas 
Gutes tun und die Gemeinschaft ge-
nießen. Wir freuen uns mit den Vös-
lauern über den tollen Erfolg!

Die Aktion „Das wollte ich immer 
schon mal“ beschert uns gemeinsa-
me Aktivitäten. Kennt ihr das auch? 
Man hört oder liest von einer Aktion, 
einem Theater- oder Museumsange-
bot o.Ä., denkt sich, das will ich un-
bedingt machen und dann passiert 
nichts.

... was war los bei der Gilde
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Ein kleines, motiviertes 
Team nahm an der Aktion 
„Laufen gegen Krebs“ teil. 
Anmelden, Geld spenden, 
sich bewegen (Laufen oder 
Nordic Walking) und dabei 
etwas Gutes tun: Diesem 
Motto folgten Caspar, Mar-
kus, Karoline und Netti. Ins-
gesamt wurden 141.129,44 
€ an Spenden erreicht, die 
für den Krebshilfe-Sofort-
hilfefonds und lebensret-
tende Stammzellspenden 
verwendet werden. Bist 
auch du nächstes Jahr 
dabei, wenn es wieder 
heißt „Beweg dich – deine 
Gute Tat“ ?

Text: Annette Gruber
Fotos: Karoline Haderer & 

Markus Rechberg

Laufen/Walken gegen Krebs
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Genau dem wollen wir mit dieser 
Aktion entgegenwirken. Du schlägst 
eine Aktivität vor, weitere Interessier-
te melden sich und vereinbaren ei-

nen Termin. Denn ist mal ein Datum 
festgelegt, dann macht man es auch. 
So konnten wir z. B. schon eine Füh-
rung im 1. Bezirk durch verschiedene 

Innenhöfe genießen, 
wanderten gemeinsam 
von Baden St. Stephan 
nach Wien St. Stephan 
und besuchten das 
Marionettentheater in 
Schönbrunn. Wir freuen 
uns noch auf kreative 
Angebote, einen Opern-
besuch, Rutschen auf 
der Schloßbergrutsche 
in Graz, Bogenschießen 
usw.  Eingeladen mitzu-
machen sind auch un-
sere Gildefreund*innen 
aus Perchtoldsdorf und 
Bad Vöslau, sowie die 
Leiter*innen der Grup-
pe.  Gemeinschaft ist 
schon was Tolles!
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Jungleiter*innen stellen sich vor

Alter: 18 Jahre

Pfadfinder seit: 2012

Das gefällt mir an der Stufe, in der 
ich leite: den Kindern, die vielen 
schönen Erfahrungen zu ermögli-
chen, die ich auch machen durfte

Beruf: Maturantin

Interessen/Hobbys: Zeichnen, 
Tanzen, Skifahren, Pfadis

Was ich genieße: Lagerfeueraben-
de, gutes Essen, Konzerte

Mein Traumreiseziel: die Lofoten

Was mir nicht gefällt: Pessimismus 
und Tomaten

Worüber ich lachen kann: über die 
skurrilsten Kuriositäten, also auch 
über mich

Pfadfinder*in sein bedeutet für 
mich … in einer Gemeinschaft 
Erinnerungen zu schaffen und dabei 
Neues zu lernen

Sofia Rohnefeld, Wichtel & Wölflinge Bandarlog

Alter: 18 Jahre

Pfadfinderin seit: 2012, also seit 
den WiWö

Das gefällt mir an der Stufe, in der 
ich leite: Wieder das Leben ein biss-
chen durch Kinderaugen zu sehen.

Beruf: Studentin, nebenbei bei 
Essen auf Rädern

Hobbys/Interessen: laufen, backen, 
Flohmärkte

Was ich genieße: kleine Ausflüge 
in andere/neue Städte, im Regen 
spazieren

Was mir gar nicht gefällt: andere 
schlecht fühlen lassen, obwohl sie 
ihr Bestes geben

Mein Traumreiseziel: Norwegen

Worüber ich lachen kann: sehr 
schlechte Witze

Pfadfinder*in sein bedeutet für 
mich ... viele Lektionen, Erfahrungen 
und Erinnerungen fürs Leben zu 
sammeln sein, Abenteuer zu erleben 
und man selbst sein können

Lydia Brunner, Wichtel & Wölflinge Scharfzahn
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Jungleiter*innen stellen sich vor

Alter: 21 Jahre

Pfadfinder seit: 2009

Das gefällt mir an der Stufe, in der 
ich leite: Die durchgehende positive 
Energie und Freude am Spiel 

Ausbildung: Wirtschaftsinformatik / 
Webdesigner

Interessen/Hobbys: Beachvolleyball 
im Sommer, Skifahren im Winter

Mein Traumreiseziel: Immer etwas 
Neues! 

Was ich genieße: Gutes essen 

Was mir nicht gefällt: Keine neuen 
Herausforderungen zu finden.

Worüber ich lachen kann: Die Klei-
nigkeiten im Leben

Pfadfinder*in sein bedeutet für 
mich … Abenteuerfreudig zu sein  

Alvaro Schroll, WiWö Scharfzahn & GuSp Rauhenstein

Alter: 18 Jahre

Pfadfinderin seit: 2013

Das gefällt mir an der Stufe, in der 
ich leite: meine Mitleiter*innen und 
„meine“ Kinder 

Beruf: Gymnasium (Biondekgasse), 
Billeteurin

Was ich genieße: Kaffee, gutes 
Essen, Quality-time mit besonderen 
Menschen, gute Podcasts

Hobbys/Interessen: Yoga, laufen, 
lesen, zeichnen

Was mir gar nicht gefällt: Streit, 
Diskriminierung

Mein Traumreiseziel: Kanada, Nor-
wegen, Island, Rom, Griechenland

Worüber ich lachen kann: die 
Gedankenschlüsse von meinen 
Freunden
 
Pfadfinder*in sein bedeutet für 
mich ... ein Vorbild zu sein und Ge-
meinschaft sowie Zusammenhalt. 

Corelie Scholz, Guides & Späher Rauheneck
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Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
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Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at
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office@ontrail.at

Falls unzustellbar, bitte zurück an:
Pfadfindergruppe Baden
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SOMMERLAGER

6.–13.07.2024	 alle CaEx	
5.–15.08.2024	 GuSp Rauhenstein & RaRo, WOIDLA/Waldviertel	

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 19:30 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollstän-
dige, detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Sa.	 15.	 Juni	 Wegepflege auf unserem Patenweg
			   Markierungen kontrollieren, Äste entfernen, umgefallene Bäume 
			   melden, Gebüsch zurückschneiden

Sa.	 22.	 Juni	 Abschlussfest der Gilde auf der Hütte, ab 16.00 Uhr
			   Kaffee, Kuchen, Picknick Lagerfeuer, Miteingeladen sind Leiter*innen

Di.	 25.	 Juni	 Auftakt zum Heurigensommer 2024 – Abendspaziergänge 
			   Termine 25.6, 29.6. (Waldfestbesuch in Bad Vöslau), 2.7. und 3.7.

Di.	 9.	 Juli	 Ab sofort treffen wir einander beim Sommer-Heurigen 

Do.	 1.	 Aug.	 Scouting Sunrise
			   Treffpunkt 5.00 Uhr am Rudolfshof – bring dein Frühstück mit!

24./25.		 Aug.	 Wanderung – Hohenstein/Otto-Kandler-Haus
			   Paul Kubalek und Team sind an diesem Wochenende Hüttenwirte 

24./25.		 Aug.	 Sternwallfahrt der PGÖ nach Mariazell
			   Einzug in die Basilika um 11 Uhr, danach Festgottesdienst im 
			   Pfarrsaal, ab 14:00 Uhr Mittagessen im Gasthof „Drei Hasen“

Mitteilungen für Mitglieder, 
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Pfadfinder und Pfadfinderinnen
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